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Die Wäsche
im Grossbetrieb

«Allesfür die Gesundheit», ist die

Devise im Solbad Hotel Schützen r?u

Rheinfelden.

Zwischen Jura und Schwarzwald, da

wo in uralten Zeiten mitten im Rhein
auf einer Felseninsel die starke Burg
eines stolzen und berühmten
Grafengeschlechtes gestanden ist, umrauscht
vom «Höllenhaken», liegt das schöne
Städtlein Rheinfelden. Und in
Rheinfelden, eingebettet in blühende Gärten

mit mächtigen Bäumen, findet der
Gast auf der Suche nach neuer Kraft
und Gesundheit das Solbad Hotel
Schützen, ein Familienbetrieb, der

nun einfach alles bietet: Ein Sole-
Schwimmbad mit 3 5 °C warmem Wasser,

ein Gymnastik-Raum mit vielerlei
raffinierten Geräten, die es erlauben,

die jugendliche Ela¬

stizität wieder

aufzubauen, Kohlensäurebäder,
Unterwasser-Strahlmassage, Trocken-
und Bindegewebemassage, Wickel,
Sole-Fango, Parafango-Packungen,
Inhalationen und gar manches andere

dazu. Auch Trinkkuren mit den
Wässern der Kapuziner- und
Magdalena-Quelle sind möglich, vegetarisches

Essen und Heildiäten, ganz

nach der Vorschrift des Arztes! Nun
ja, bei Kottmanns sind schon unsere
Eltern und Grosseltern gut
aufgehoben gewesen, und was Fritz und
Elisabeth Kottmann, die heutigen
Besitzer des Hauses, für die Zukunft
planen und schaffen, wie die Kur-
Einrichtungen, die Zimmer und
Gesellschaftsräume erneuert und ver-

und Kissenbezüge zu betreuen, 150
Badetücher, 1500 Handtücher, 500
Tischtücher, 1200 Napperons, 1500
Servietten und so fort. Also ein volles
Mass an Verantwortung, denn hinter
den genannten Zahlen verbirgt sich
ein Vermögen, mit dem man nicht
leichtsinnig umgehen darf. Aus
diesem Grunde wird denn auch jedes

schönert wurden, zeigt deutlich genug,
dass auch sie umsichtige und
grosszügige Gastgeber sind.
Mit der Wäsche befasst sich die
Mutter Kottmann persönlich, denn
in einem Kurhotel muss alles blendend

weiss und sauber sein. Kein
Wunder also, dass man den Steinfels-
Spezialitäten den Vorzug gibt: Maga
zum Vorwaschen der stark
beschmutzten Wäsche, Uni Niaxa für
alles übrige und Ambra für die
Feinwäsche. Mit 6 Helferinnen werden
Tag für Tag in zwei Automaten
200 bis 250 Kilo Wäsche gewaschen,
an der Luft getrocknet und dann
gebügelt. Es gibt rund 600 Leintücher

Jahr einmal der Steinfels-Wäschetechniker

gerufen, damit er seine

Kontrollen macht und überprüft, ob
die von ihm ausgearbeitete
Waschvorschrift auch richtig eingehalten
wird. Das ist besonders wichtig, weil
man bei der Bettwäsche, dem Zug der
Zeit folgend, vom Leinen zum
Pergall übergeht, das grosse Vorteile
bietet, aber vor allem beim Waschen
eine schonende Behandlung
verlangt. Dafür aber, wenn die Gäste am
Ende einer erfolgreichen Kur der
Familie Kottmann ihren Dank
aussprechen, gibt's immer auch ein
Extralob für die schöngepflegte,
sonnenfrische Wäsche.
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banago kalt
eine köstliche

Erfrischung
Cö

c

gratis

40 farbige
Trinkhalme

zu jedem Paket
Banago 450 g

banago

EF7

Wenn Sie sich so richtig
erfrischen wollen, dann versuchen
Sie Banago kalt. In kühle Milch
eingerührt ergibt Banago ein
köstliches Getränk. Es löscht den

Durst und belebt sofort. Denn
Banago führt dem Körper
kräftespendende Aufbaustoffe zu:
Calcium, Phosphorsalze, Traubenzucker.

Es ist reich an den

Vitaminen B, und D. Banago kalt -
ein leichtes, modernes
Erfrischungsgetränk! Verlangen Sie
es auch im Tea-Room und im
Restaurant. NAGO Ölten
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